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Diplomefür Armenräte.DerStadt ,
rat hatfür mehrals 10jährigeAu¬
übungdesArmenratsmandatesDi¬
le verliehen ;an dieArmenrate
des14 .BezirkesJohannPascheru .Anton
Potorn(Berichterstatter,M.Braunist ,
an denArmenratdes 12 .Bezirks¬
gold ,WeberBerichterstatter ,M.Busch,
an die Armenrätedes17 .Bezirkes
LeopoldSchanek ,Sebastianeinmann,
August ,Anton Linde¬
undAugustRiß(Berichterstatter
M.Grimbeck,andieArmenate
des21 .BezirkesKarlGaslerund
WilhelmOrtmannBerichterstatter

M .Johan die Momentedes
13 .Schule

RichterBerichterstatter,M.Rauer
NeueArmenräte derStadtt

hat nacheinemBericht desOppen¬
bergerdieWahldesHerrnRichard
GraszumObmannu .desHerrn
Karl Brosch zumStellver¬
treter des2 .Bezirkes ,nacheine
BerichtdesM.HörmanndieWahl
derHerrenAloisPhilippu .Florin
SchreinerThumzuArmenrätendes

kein Beide
M.FraßdieWahldesHerrnJulius

ist des be¬
zirkesbestätigt .

NeueGastenbezeichnungen.DerStadt
rat hat nacheinemBericht desM.

den von der hohenWarten
15 .Bezirkeabzweigendeningerade
bis zumHauseNr .17führenden

TeildesAusschlagesnachdem
1848geborenen,1908verstorbenen
DirektorderZentralanstaltfür
Meteorologie undGeognak .
Josef MariePrüter ,mitPeter ,
gassebenannt ,denganzeimZuge
derHochschulstraßeam18 .Bezirkgele¬
genenStraßenzugbeginnendvon
derGentzpasse ,undsowohldie
derzeitigeLazaristengassealsauch
denerst imoberenTeileröffneten
StraßenzugzwischenHaizinger¬

undSenatestrafe umfassend ,in
dieBezeichnung,Hochschulstrafeein¬
bezogen.

BeziehtsvertretungMarial.Inder
letztenSitzungderBezirksvertretung
MarieliwurdeeineZuschriftder
DirektionderstädtischenStraßenbahnen
betreffendSaltzvermehrunginQua¬
gendorf und Maria undBe¬
verkehraufderLiniezurVer¬
sunggebracht .BeiSchrötterbe¬
tragte ,dieseAntwortnichtzurKenntnis
zunehmen,dadieselbeichdieBezirks¬
vortretungnichtbefriedigenkönne.
daßein Verkehrin unserenalten
möglich sei ,gebe ich ,da
Sonntagenu .zurZeitderEröffnung
derApollotheaterseindichtereVerkehr
aufdergenanntenLiniestattfinde.
ErbeantragtediesauchderDirektion
derstädtischenStrassenbahnenzurKennt¬
nis zubringen .( Aug. )Bezirksrat
Grandauerbeschwertesichdarüber,
daßin der Gummendorferstraßevor
demKloster anläßlich derSen¬
teilungsichvordemToreeinegroße
MengearmeLeuteansammle,wodurch
das Trottoir unpassierbarwerde.
AuchwerdedurchAusschicktenAus¬
schüttenvonSpeiserestenetc .derganze
Raumverunreinigt .NachseinemAn¬

de
tragewirddiePolizeiersuchtwerden,
die AnsammlungenvonLeutennicht
zu gestatten .BezirksratPreis
führte darüberBeschwerde ,daßbei
ZulassungvonPlattendieCensur
seitensdermaßgebendenBehörden
zu wenigstrengegeübtwerde.
WennmaneinenBlickaufdie
Plakatewerfe ,könnemaneine
MengeobsponerDarstellungensehen.
Erverweisediesbezüglichbesonders
auf2 PlakatedeDarstellung
aus demApochenlebengenannt
die schwarzeMai(Apollotheater
und der Wampernacher
ErbeantragtandieKompetenti
BehördemitdemErsuchenheranzu¬
treten ,esmögebeiZulassungvon
PlakateneinestrengereZeuserge¬

übtwerden.NachlängererDebatte
wurdedieserAntragangenommen



imRathauserrespondenz
Am14 .Februar1910abend.
Bauer ,habe ichderZustanddesBürgermeise
ein Laufe desVormittag
si verschlechterthattemüßte
von einem Vorhaben ,schon
tete im Bureau zunehmen
Abstandnehmen ,denOber¬
findenstelltesichhiehereinunddiegroßeSchmerzhaftig
seit dererkundetenStelleim
Rückenerforderteeinenkleinen
sperativenEingriff ,welchenPri¬
men vom Separa¬
mit Primarius Kassammer
ein Amtmit Erfolg verneh¬
men .Der gemachteZinsen
in dieentzündeteStelleErdoch

in ziemliche Meister
zusage ,auf spre¬
sie eine wesentlicheErleich
ternfehlte .
zur ErhöhungderMitleide .
die Gerichtliche Appro¬

visionen aussehenhielt
heute den Rothaus im
derdenenBergderR .D .Klotz
bey eine sehungaufder
al sich hauptsächlichstmit
einemBesichtedesMüller
überdieStellungnehmedieGe¬
ment rien zur Ladungan¬
Milchpreise befassteNachen
gelinderDebatte,andensichdie
a Hermann ,Dechant
Oberleither ,Dolzalmich
vndt beteiligten ,würdenmich
stehendeBerlichgefacht ,
DerGemeinderatderStadtWie¬nit mitDankzurKenntnis,daß

dasAckerbauministeriuminseinem

Echosevom11 .November1909sich
erklärthat .. )dievondenimWienerMilchan¬
lieferungs-RavonbestehendenMilch¬

erzeugungs-Organisationengeschaffenen
undnochzuschaffendenEinrichtungen
insbesondereaberneuerstehende
Producentengenossenschaften,welche
sichdieMilchversorgungWienzur
Aufgabemachen,zuunterstützen.
damitdielandwirtschaftlicheBevöl¬
kerungjenerGebiete ,welchehi¬
dieMilchversorgungWiensinBetracht
kommt,zurErzeugunggrößerer
Quantitätenhygienischeinwand¬
freier Milchgewonnenwerde;

. )auchentferntereMolkereige¬
nossenschaftenbehufsAnschaffung
vonEinrichtungenzurrentablen

VerwertungihrerMilchzuzeitengerie¬
gerenMilchbedarfesinWienzusub¬
ventionieren,damitdieseGenossen¬
schaftenzuzeitenderMilchnachheit

inWienzurMitzufahrherangezogen
werdenkönnen:

c )beimEisenbahnministeriumauf
EinräumungvonTarifbegünstigungen
fürMilch,EinführungvonMilchzügen
u .BestellungvonWaggonsmit
Kühlvorrichtungzuwirken,sobald
dieMichaelieferungszeneWiens,
durchUnterstützungdesAckerbau¬
Ministeriumsgenügenorganisiertist ,

. )dieErlassungvonwirksamen
VorschriftenfürdieMilchkontrollezu
hörden ,damitreelleAufkäufer
ausgeschaltetu .gegendieVerfälschung
derMilchenergischeMaßnahmen
getroffenwerdenkönnen.

InWürdigungdesUmstandes,daß
die vomAkerbauministeriumin
AussichtgenommenenAktioneninihrer
Gesamtdurchführunggeeignetsind,
dieMilchversorgungWiens,sowiedie

PreisverhältnisseanWienerMilch¬
markteinabschbarerZeitzuver¬
bessern ,sowiezurUnterstützung
u .Ergänzungdervorbezeichneten
AktionenbeschließtderGemeinde¬
rat der StadtWien,
1 .AndasEisenbahnministerium

istauchseitensderGemeindeverwal¬
tungeinewohlbegründeteEingabezu
richten,worinaufdieunbedingte
Notwendigkeiteinersofortigenaus¬
giebigenHerabsetzungderFracht¬
tariferfürdenMilchlicher
betr .des Anfangeinen
einheitlichenDoctor
ohneReichsiehtaufdieEifer¬
nung ,da baldigstenAuführung
vonMilchzügenundderSei¬
StellungvonWaggonsmitLeite¬
vorrichtungen ,sowiedesein
entgeldlichenRücktransportes
der leeren erstelgeschrehin¬
gewiesenwird.
2 .AndieK.K.Regierungistdas

dringendsteErsuchenzurichten,dieschon
solangeinAussichtstehendeMilch¬
ordnungehestenszuerlassen,welche
entsprechendeBestimmungenüberdie
BeaufsichtigungderMilchproduktion,
überdieBehandlung,denTransport,
denVerschleißunddieKontrolleder
zumVerkaufegelangendenMilch,
sowiestrengeStrafbestimmungengegen
Milchverfälschungenzuenthaltenhätte.
3 .BisdahinistdieMilchkontrolle

durchdieOrganedesstädt.Marktamtes,
soweitalsesdiegegenwärtigenge¬
setzlichenBestimmungengestatten,zu
verschärfen,u .sinddieerforderlichen
VorbereitungenzurErrichtungvon
ständigenMilchkontrollstellen
aufdenBahnhöfenund ,wennent¬
wendig,auchbeidenLiniever¬
zehrungssteuergüternzutreffen,

wodieeinlangendenMilchquanti¬
täten,insbesonderejenenichtsicher
bestimmterProvenienz,einergenauen
Prüfungunterzogenwerdenkönnen.raliter

4 .DerAusschankentfetteten,sonst
aberalle nährertigenBestand¬
teileenthaltenderMilchdurchAus¬
schankwagenunddurchinGabriken
sowiein anderenAnlagenaufzu¬
stellendeAutomatenimWinter
aufderAusschankheißerMitist
versuchsweiseeinzuführen,sobald
diesesgesunde,wahrhafteunddabei
billigeMilchproduktinentsprechender
Mengesichergestelltist .5 .DerGemeinderatschriftseine
Geneigtheitaus ,imEinvernehmen
undunterMithilfeneuerstehender

Producentengenossenschafteneine
MilchübernahmsstelleinWienmitden
erforderlichenMolkerei.Betriebseinrich¬
tungenzuerrichtenundsodanndem
ProjektederErrichtungstädtischer
Milchverkaufstellenin denMarkt¬
haltenundaufdenoffenenMärkten

näherzuleiten.
6 .derGemeinderat,derStadt

Wienerklärt ,esfürentwendig,daß
dieBewilligungzurÜbernahme,und
FührungvonMilchverschleißbetrie¬
benanbestimmteBedingungenbezüglich
dersamlärenBeschaffenheitdesLok¬
les ,derGeschirreundderManiche¬
lationgeknüpftwerden.

7 .SollteinabschbarerZeitdurch
anderweitigeMaßnahmeneineVer¬
billigungderPreisverhältnisseamWien¬
nerMilchmarktenichterzieltwerden,
soisthiernachvonderKompetenten
BehördedieEinführungeinerMil¬
satzungfürWienmitallerEnt¬
schiedenheitzuverlangen.

.



Rathaus-Korrespondenz
Am14 .II .1910abend
p .d .Lunger .vom1/10

wirdunsausdemRathause
gemeldet

TrimannDr .Parowblick
nach demopulativenEinsis
fort ein Stunde amKon¬
kenlagerdesBürgermeisters,nach
Gabe sprach danochmals
PrimariumderKapsammen
vor ,untersuchtederKranken
fand Temperaturundbe¬
Imzurückgegangenundkonnte
den Zustandalsbefriedigend

beziehe .
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